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#^ 6in Göttertrank,

Alkoholfreier süsser Wein"

Soll am fest die Coosung sein,

Reiner, edler Rebensaft

Gibt dir auch die rechte Kraft;
Stärkt die ïïerven und den TTlagen

Dass die Beine nicbt versagen.

Hffenlos vergebt die Zeit

ünd kein Kater" ist bereit

Dir das edle Raupt zu zieren,

Der dich zwingt auf allen vieren

nach dem Schlüsselloch zu jagen

Bis der morgen fängt zu tagen.

JVIeUen, im Juli 1905.

Ja der Süsse" ist gesund

Bringt dicb nimmer auf den Rund,
Brauchst kein fiarung" für den

[Jammer
Ruhst im Bett in deiner Kammer
Ulie ein Christ und nicbt daneben.

Und das Blut der edlen Reben

Wird für dicb ein Quell der

fftlonne
iüie ein Strahl der früblingssonne.
Alkoholfreier" süsser Wein

Soll am fest die Cosung sein.

(143)

RiguKulm Von allen Aussichtsbergen
der Centraischweiz

am meisten helle Tage
Post, Telegraph, Telephon, elektr. Licht. Ausflugsziel

Station zum Uebernachten
zur Besichtigung des Sonnenunterganges und Sonnenaufganges.

Schreiber*s Rigi-Kulm-Hotels.

Table d'hôte f Gabelfrühstück | fr 4 _12'A Uhr < Déjeuner à la fourchette V

und I1/, Uhr I Luncheon 1 ,l 1 fl!,uu

Table d'Iiite, Diner, abends Fr. 5. à reraoii
Restaurant à la carte à toute heure.

Logement, Licht und Bedienung inbegriffen
Fr. 4 7 à Person

Nebenbei Schlafräume zu sehr mässigen Preisen

y^T Gaststube mfür einfache und billige Bedienung,

Bier- u. Weinstube S?<g?
Bestens empfiehlt sich Qr Friedr. Schreiber.

Jtotcl und pension 3{tgi-$taffel
Knotenpunkt der Luzerner- und der Arth=Rigi=Bahn

Post, Telegraph, Telephon - Apotheke u, Kurarzt

Gedeckte Terrassen.
Pensionspreis mit Zimmer:

Fr. 7. 50 bis 9. per Tag. Kindel' unter 8 Jahren Fr. 5.50 per
Tag. Elektrische Beleuchtung à Person wöchentlich Fr. 2.

Bäder und Douchen.
Preise für Passanten-

Zimmer Fr. 2. bis 2. 50. Service 50 Cts. Beleuchtung 50 Cts.
- - Déjeuners Fr. 1. 50

,jf Table d'hôte
x Diner Fr. 4.

** Souper (table
JSHBBÊÊ^^ -\ d'hôte) Fi'. 3.

Nach der Karte
\ wird zu jeder Zeit

servier".
fO/tenes Bier und

in Flaschen
in den

lies tau rations-
lokalitäten.

Achtungsvoll
Dr. Fr. Schreiber

Rigi Kulm und Rotel und Pension Rigi=$taffeL
Auf rechtzeitige briefliche, telephonische oder telegraphische Anmeldung der Zahl der Teilnehmer und der Zeit der Ankunft

finden Schulen,Vereine und Gesellschaften jederzeit vorzügliches Quartier nebst bester Verpflegung zu folgenden Bedingungen:

Schüler- und Gesellschaften-Preise:
Für Rigi-Kulm :

¦.ojjis per Person Fr. 1. 75

Mittag- oder Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse
und Brot, per Person

Frühstück: Kaffee, Butter, Brot, per Person
2.

1.
Total Fr. 4. 75

für Rigi-Staffel:
Logis per Person Fr. 1.50
Mittag- oder Nachtessen: Suppe, 1 Fleisch, 2 Gemüse

und Brot, per Person ,1.75
Frühstück: Kaffee, Butter. Brot per Person 1.

Total Fr. 4. 25

Auf Verlangen wird an Stelle des oben erwähnten einfachen Mittags- oder Nachtessen ein Diner zu Fr. 2.50 serviert, bestehend
TELEPHON. in Suppe, zwei Gängen Fleisch und Gemüse und einer süssen Speise. TELEPHON

139 Bestens empfiehlt sich Dr. Friedr. Schreiber.
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^ Ein Göttertrank. ^
Alkoholfreier süsser Aein"
Soll am fest clie Loosung sein,

deiner, eäler kîebensaft

Libt äir auck äie reckte liratt;
Stärkt äie Nerven unä äen Magen

vass äie Keine nickt versagen.

Menlos vergekt äie ?eit

llnä kein liater" ist bereit

vir äas eäle f>aupt ?u Zieren,

ver äick Zwingt auf allen vieren

Nack äem Scklüssellock ?u jagen

Kis äer Morgen fängt ^u tagen.

Mtten, im Juli 1905.

Ja äer Süsse" ist gesunä

Dringt äick nimmer auf äen l?unä,
Krauckst kein f?arung" für äen

j Jammer
kîukst im Kett in äeiner Kammer

Aie ein dkrist unä nickt äaneben.

llnä äas Klüt äer eälen kîeben

Airä für äick ein Quell äer

sülonne
Aie ein StrakI äer ffrllklingssonne.
Alkokolfreier" süsser Aein
Zo» am ffest äie Losung sein.

<>43>

Voll sllsli Aussic^tsksrgsn
clsr Ls^trsisLrivvsi?

Post, 1°elegrspn, l'elepnon, elektr. lt-ioiit. Ausflugsziel
Stsîîon ?um Uedernsoliten

/ur lZesiolitigung äe8 8onnenuniergemge8 uncl 8onnensufggnge8.

8ckreiber'8 kîigi-Kulm-lloìe>8.

Illillv ll'llütt, i cisbelirülistuck î l>r 4
12V. vnr < vèjeunec à I» kouccliette 'i>«^à

unci I>! vlir > I^unclieon I >^>^»»

?»>»>«! â'Ià, Diner, àncis kr. 5. i. I'rriwu
kîestaurant à I» carte à toute «eure.

Logement, Lickt uncl keciienung inbegriffen

fr. 4 7 à ?er8on
lXebenbei LLNlafräume xu sekr mâssiZen preisen

Qsststube "HW
kür eintscke unci biNijze LeciienunZ,

kisr^ u. ^Kin8tuds à ^äÄ. per oî/
Kesten- emplielilt sicl. ^ /^./sà Lc^S/Ss/'.

jiotel unll ?enzion Zìigi-ZtaSel
Knotenpunkt cler l^uzierner- uncl âer ^rtk-lîixi-Lann

?08t^ Iklk^-ip^ Iklkplioll - àpvtlà il, Xlircir^t

Qecleekte Terrassen.
Pensionspreis mit Limmer:

k'r. 7. M dis g. per 1'ax. Kinclsr nnlsr S .laiicsn k'r. !>.SV >>sr
kax. l-lslct'isc-li« Sslsuotitunß à I'scson vvö< ^siitlicU k'r. 2.

lZâctsr unci lZouolien.
preise für Passanten'

Limmer k'r. 2. dis 2. SO. Servies SN t'ts. Lsisuetitnns M s!ts.
ve.ionuors k'r. I.Sii

^ ^ l'avis ci'iiôts
^ iiinor k'r. 4.

' ÄHv. Sciupsc ltadls
^SWW«W»M>à^ -X '>'ll<>tc>> >-'r.

>IaeU cisr Karts
^vic>i /.u ^scisr Xsit

ssrvisr'.
sOttsnss klisr uncl

in k°Is.seltsn
in cisn

Gostau rations-
loicalltätsn.

^elitunßsvoli

Kgl -I^ulm unll fiotel und Pension W-5lMI.
^uk rsolitssitilZS driellietiö, tsiöpkonisens ocier tslegrapliisstis ^.nrnsIciunA cier ?altl 6er l'silnslirnsr unci clsr Zeit cisr Ankunft

tinctsn Loliuisn,Vereins unci Qsssllsenaften jsclsr-sit vor^üKlieiiss t^uartisr nsbst bester VerptlsguiiA ?u folZsnclen tZsäingunZsu :

Leliuler' und <LF6S6l1so1iâLt6ii-?i'6is6 :
>?ür kiKi-XuIm :

^oxls per Person k'r. 1. 75
/VUttaiz» ocier iXacntessen: Lupps, 1 1"lsisâ, 2 (Zsrnüss

unci Lrot, per Person
k^riinstüclc: K.s.kkss, Kutter, Lrot, psr Person

2.

1.
'i"ots.I k'r. 4. 75

für iükiAi-Ststfv!:
l.nxis psr Person k'r. 1.50
iVlittax» ocisr IXacntessen : Luppe, 1 klsisek, 2 (Zsnlüss

»nci Lrot, per psrson t.75
prültstüclc: Xat?se, öuttsr. iZrot psr psrson 1.

l'otal k'r. 4. LS

^.uf Verlangen virci an LtsIIs ciss oben srwâtintsn sinkaeksn ìVlittaZs- ocisr IXaeiitsssön sin vinsr i:u k'r. 2.50 serviert, deststisnci
l'ei.ek'I-K»^. in Lupps, ?vvsi (Zàngsn i?Iöiseir unci ösrnüss unä einsr süsssn Lpsiss. l'el.epi-ic»»

139 öestsns siuptistilt sien vr. priecir. Solireiber.
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